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 FAQ – FRAGEN UND ANTWORTEN ZUR EINFÜHRUNG DER HANDYTASCHE

Warum braucht mein Kind überhaupt eine Handytasche?

Die Handytasche sorgt für einen klar strukturierten Schulalltag. Sie reduziert Ablenkungen, verhindert
heimliche Aufnahmen und entlastet Lehrkräfte von ständigen Diskussionen. Das Handy bleibt beim
Kind, ist aber während der Unterrichtszeit sicher verstaut.

Wie verbessert die Handytasche den Unterricht?

Erfahrungen anderer Schulen zeigen deutlich weniger Störungen durch Nachrichten, Spiele oder
Social Media. Die Kinder können sich besser konzentrieren, und der Unterricht verläuft ruhiger und
strukturierter.

Warum bleibt das Handy beim Kind und wird nicht eingesammelt?

So entstehen keine Haftungsprobleme für die Schule. Gleichzeitig ist das Gerät geschützt und nicht
sichtbar – ein sicherer und fairer Kompromiss.

Wie ist mein Kind im Notfall erreichbar?

Ihr Kind bleibt selbstverständlich erreichbar. In dringenden Fällen können Sie jederzeit über das
Sekretariat Kontakt aufnehmen. Wichtig: In echten Notsituationen ist es oft pädagogisch sinnvoller,
wenn belastende Informationen zunächst im Beisein einer Lehrkraft übermittelt werden. So können
Sorgen sofort aufgefangen und das Kind begleitet werden. Die Handytasche verhindert also keine
Notfallkommunikation – sie sorgt dafür, dass Kinder in schwierigen Momenten nicht allein mit einer
Nachricht sind.

Was ist, wenn mein Kind sein Handy für den Heimweg braucht?

Die Tasche wird am Ende des Schultages geöffnet. Ihr Kind hat sein Handy wie gewohnt auf dem
Heimweg bei sich.

Was passiert bei medizinischen oder pädagogischen Sonderfällen?

Für begründete Ausnahmen können individuelle Lösungen vereinbart werden. Die Schule
berücksichtigt besondere Bedürfnisse selbstverständlich.

Was ist, wenn mein Kind sehr zuverlässig ist und keine Regeln braucht?

Die Regel gilt für alle, damit niemand bevorzugt oder benachteiligt wird. Auch zuverlässige Kinder
profitieren von klaren Strukturen und weniger Ablenkung.



Mein Kind ist in Klasse 9/10 – ist das nicht übertrieben?

Auch in höheren Klassen kommt es zu Ablenkungen. Einheitliche Regeln für alle Jahrgänge verhindern
Diskussionen und unterstützen konzentriertes Arbeiten – gerade in Abschlussklassen.

Kann mein Kind die Tasche selbst öffnen?

Nein. Die Öffnung erfolgt ausschließlich durch die Schule am Ende des Schultages. Das System ist
sicher und bewährt.

Was passiert mit der Tasche nach der Schulzeit?

Die Tasche bleibt Eigentum des Kindes und kann über eine schulinterne Börse an jüngere Jahrgänge
weiterverkauft werden.

20 € erscheinen mir zu teuer – warum kostet die Tasche so viel?

Die Tasche ist ein langlebiges, robustes Produkt, das über mehrere Jahre genutzt wird. Sie ist speziell
für den schulischen Einsatz entwickelt und schützt das Gerät zusätzlich. Durch die Weitergabebörse
entsteht kein dauerhafter Wertverlust.

Was passiert, wenn die Tasche verloren geht?

Die Tasche ist personalisiert und wird wie jedes andere Schulmaterial behandelt. Verlust ist selten.
Falls es doch passiert, muss die Tasche ersetzt werden.

Was passiert, wenn die Handytasche beschädigt oder zerstört wird?

Die Handytasche ist persönliches Eigentum des Kindes und wird über mehrere Jahre genutzt. Wird die
Tasche absichtlich oder fahrlässig beschädigt oder zerstört, muss sie von der Person ersetzt werden,
die den Schaden verursacht hat. In diesem Fall wird eine neue Tasche zum regulären Preis
nachbestellt.

Was passiert, wenn mein Kind die Schule früher verlassen muss (z. B. wegen Krankheit oder Termin)?

Wenn Ihr Kind die Schule vor Unterrichtsende verlassen muss, kann die Handytasche im Sekretariat
geöffnet werden. So erhält Ihr Kind sein Handy rechtzeitig zurück und kann Sie wie gewohnt erreichen.

Was passiert, wenn mein Kind später zur Schule kommt?

Kommt Ihr Kind später in die Schule, wird die Handytasche von der jeweiligen Lehrkraft verschlossen.
Alle Lehrkräfte können die Tasche öffnen und schließen, sodass die Regelung jederzeit zuverlässig
umgesetzt wird.



Ich möchte jederzeit kontrollieren, was mein Kind am Handy macht.

Die Tasche betrifft nur die Unterrichtszeit. Zu Hause bleibt die Kontrolle vollständig bei Ihnen. Die
Schule regelt lediglich den schulischen Rahmen.

Was passiert, wenn mein Kind sich weigert, das Handy in die Handytasche zu legen oder mit einem
Handy erwischt wird?

Die Nutzung mobiler Endgeräte ist in der Schulzeit durch die Hausordnung klar geregelt. Wenn ein
Kind sich weigert, das Handy in die Tasche zu legen, oder mit einem Handy erwischt wird, gelten die
üblichen Erziehungs‑ und Ordnungsmaßnahmen (u.a. Einsammeln des Handys durch die Lehrkraft,
Verwahrung im Sekretariat, Rückgabe ausschließlich an die Erziehungsberechtigten) der Schule. Die
Handytasche ist Teil der schulischen Ordnung. Verstöße werden daher wie andere Regelverstöße
behandelt und konsequent umgesetzt.

Weiterführende Informationen finden Sie in den unten aufgeführten Presseartikeln. Diese zeigen,

wie sich ähnliche Systeme bereits an anderen Schulen bewährt haben.

Berliner Kurier – „Berliner Schulen setzen auf abschließbare Handytaschen“ (Artikel vom 16.06.2026)

Kautschuk‑Magazin – „Magnettechnik für Schulen: Handytaschen im Einsatz“ (Artikel vom 17.07.2025)

Augsburger Allgemeine – „Wie Schulen mit Handys umgehen“ (Artikel vom 06.09.2025)
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